
novacalm®
Zum Einnehmen 

ohne Wasser

           Bitte lies Dir die gesamte Gebrauchsanweisung sorgfältig durch, 
bevor Du mit der Einnahme dieses Medizinprodukts beginnst. Falls 
Du Dir nicht sicher bist oder weitere Fragen hast, wende Dich bitte an 
Deinen Arzt oder Apotheker. 

Indikation
Novacalm ist für die symptomati-
sche Behandlung von gasbedingten 
Magen-Darm-Beschwerden be-
stimmt und wird angewendet zur: 

• Linderung von gasbedingten 
Symptomen wie Völlegefühl,  
Blähungen, Flatulenz oder 
Bauchschmerzen 
 

• Regulierung der Darmpassage 
und der Stuhlentleerung  

• Normalisierung der Darmtätigkeit

Dosierung und Anwendung
Novacalm ist zur Anwendung bei 
Erwachsenen bestimmt, die an 
akuten oder chronischen Magen-
Darm-Störungen oder -Erkran-
kungen leiden.

Novacalm kann bis zu 3-mal täg-
lich nach den Mahlzeiten oder vor 
dem Schlafengehen oral einge-
nommen werden. Gib dazu den 
Inhalt eines Beutels direkt in den 
Mund. Wasser ist für die Einnahme 
nicht erforderlich. Die Beutel sind 
nur zum einmaligen Gebrauch be-
stimmt. Du kannst das Medizinpro-
dukt je nach Bedarf bis zu 28 Tage 
lang hintereinander verwenden. 

Zusammensetzung
500 mg KiOtransine®, 250 mg 
Simeticon, Sorbitol, Siliciumdioxid, 
Gummi arabicum, Xanthan, Vanille-
aroma, Sucralose, Acesulfame K 

Novacalm ist für die vegane  
Ernährung geeignet, glutenfrei, 
laktosefrei und enthält keine  
Farb- und Konservierungsstoffe. 

Nebenwirkungen
Gelegentliche, nicht schwerwie-
gende Magen-Darm-Beschwerden: 
Sodbrennen, Magenschmerzen 
oder Verstopfung. Andere Verdau-
ungsbeschwerden, wie z. B. Durch-
fall, können aufgrund der Anwesen-
heit von Sorbitol auftreten. 

Selten: Überempfindlichkeit 
gegenüber einem oder mehreren 
Inhaltsstoffen. 

Novacalm kann Sulfite und Vanillin 
enthalten, die allergische Reaktio-
nen hervorrufen können. Bei anhal-
tenden Magen-Darm-Beschwerden 
oder Nebenwirkungen sollte die 
Behandlung abgebrochen werden.  

Meldung von Nebenwirkungen: 
•  materiovigilance@kitozyme.com 
•  BfArM - www.bfarm.de
•  AGES - www.ages.at

Pulver mit KiOtransine®  
und Simeticon



Vorsichtsmaßnahmen für  
die Einnahme
Aufgrund seiner physikalisch- 
chemischen Struktur ist Simeticon 
in der Lage, die Bioverfügbarkeit 
von Arzneimitteln zu verringern, 
wie dies für Levothyroxin nachge-
wiesen wurde. Wenn Du Novacalm 
anwendest, solltest Du Deinen 
Arzt oder Apotheker systematisch 
nach Begleitbehandlungen fragen 
und Deine Medikamente mindes-
tens 1 Stunde vor, oder 4 Stunden 
nach Novacalm einnehmen, um 
mögliche Wechselwirkungen zu 
vermeiden.  

Die empfohlene Tagesdosis darf 
nicht überschritten werden.

Schwangerschaft und Stillzeit 
Während Schwangerschaft und 
Stillzeit darf Novacalm nur  
nach Rücksprache mit dem Arzt  
angewendet werden. 

Gegenanzeigen 
Das Medizinprodukt ist für  
folgende Personengruppen nicht 
geeignet:

• für Menschen mit einer Allergie 
oder Unverträglichkeit gegen-
über einem der Inhaltsstoffe 

• für Säuglinge, Kinder und  
Jugendliche 

• aufgrund des Sorbitolgehaltes 
für Menschen mit einer Fructose   
Intoleranz  

Frag im Zweifelsfall Deinen Arzt 
oder Apotheker. 

Lagerungsbedingungen 
Novacalm ist trocken zu lagern. 
Stelle vor der Anwendung sicher, 
dass der Beutel unversehrt ist.  
Ein beschädigter oder bereits ge-
öffneter Beutel ist wegzuwerfen.  
Verwende das Medizinprodukt 
nicht nach dem auf der Verpackung 
angegebenen Verfallsdatum. Für 
Kinder unzugänglich aufbewahren. 
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Hast Du noch Fragen zum 
Thema Verdauung? 
Nutze unsere kostenlose 
telefonische Beratung und 
erhalte wertvolle Tipps und 
Anregungen für ein gutes 
Bauchgefühl und einen 
gesunden Darm: 

        030 555 708 58
        (Mo-Fr 9-18 Uhr) 

Oder schreib uns  
eine E-Mail: 

        service@apriwell.de

Wir freuen uns auf Dich.


